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Pauline, Rosa und Josefine  
Bollack betrieben im dritten Stock 
des Königsbaus ein koscheres 
Traditionsrestaurant. Die National­
sozialisten zwangen sie 1939 zur 
Aufgabe ihres Betriebs. Rosa starb 
1941 in Augsburg; ihre Schwestern 
wurden 1942 ins KZ Theresien­
stadt deportiert und kamen dort 
ums Leben.

Der spätere französische 
Kaiser Napoleon III. lebte als 
Jugendlicher mit seiner Mutter 
zwischen 1817 und 1825 in 
Augsburg und besuchte einige 
Jahre das Gymnasium bei  
St. Anna.

Ein italienischer Wander­
arbeiter aus dem Friaul hat in 
einer Ziegelei in Göggingen 
seinen Namen in diesen noch 
ungebrannten Ziegel einge­
ritzt. Der Ziegel wurde 1870  
im Artilleriedepot an der  
Gögginger Straße verbaut.

Die kostenlose App Amigra – Orte der  
Migration in Augsburg begleitet Dich auf 
einer Entdeckungsreise in die Migrations­
geschichte Augsburgs. Viele Orte der Stadt 
haben mit Migration zu tun. Hier spielten  
sich bewegende, traurige und auch mut­
machende Geschichten ab, die mit Kommen 
und Gehen von Menschen zu tun haben.

Mit der App erfährst Du, was sich hinter  
Hausfassaden oder gar unter Straßenbelägen  
verbirgt. Erkunde die Stadt, vor Ort oder  
von zuhause aus. Erfahre dabei, wie sie von  
Migration geprägt wurde. Zu über vierzig  
Orten kannst Du Informationen abrufen:  
direkt in der zoombaren Karte oder nach  
Themen geordnet.

Die Amigra-App jetzt gratis downloaden  
im App Store oder bei Google Play.
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